
Chenau de l'Envers
Le Grabe

Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2023-03-09 20:53:22 Update: 2023-10-14 09:16:18 Druck: 2026-01-31 09:01:15
Land: Schweiz / Switzerland   Region: Kanton Bern / Canton de Berne   Subregion: Verwaltungskreis Berner Jura
/ Bernese Jura administrative district   Ort: Cortebert
Schwierigkeit:  Nicht so schwierig Grad:  v3 a2 III Gesamtzeit:  3h25
Zustiegszeit: 15min Begehungszeit: 3h Rückwegszeit: 10min
Einstiegshöhe: 1080m Ausstiegshöhe: 800m Höhendifferenz: 280m
Canyonstrecke:  750m Höchste Abseilstelle: 25m Anzahl Abseiler: 15
Transport: Auto möglich Gestein: Einzugsgebiet: 1.70km²
Saison: April - Dezember Ausrichtung: Nordost Beste Zeit:

Bewertung:  2.5 (2) Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Warnungen:
Begehungsverbot Fischereiverordnung Bern (jährlich 01.11. - 15.04.)
Dieser Gewässerabschnitt darf gemäss Fischereiverordnung des Kanton Bern nur vom 16.04.-31.10. begangen
werden.
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x 30m
Charakteristik:
Wasserarmer Abseilcanyon
Hydrologie:

Anfahrt:
Von Zürich auf der A 1 Richtung Bern. 70 km nach der Raststätte "Würrenlos" (am westlichen Stadtrand von 
Zürich) von der A 1 auf die A 5 wechseln. Vorbei an Solothurn und am Nordende des Bieler Sees bei Bienne, geht 
es hinein in den Schweizer Jura. 45,5 km nach der Abfahrt von der A 1 auf die A 5 biegen wir von der A 5 ab auf 
die "Route de Bienne" (Nr. 30) und fahren über Sombeval und Corgemont nach Cortebert (7,8 km ab Verlassen 
der A 5).Im Ortszentrum nehmen wir die "Les Cheseaux" nach Süden und queren das Flüsschen Suze sowie die 
Eisenbahn. Die zweite Straße nach der Bahnüberführung nach links und dann sofort wieder rechts und wir fahren 
auf die Hänge des "Foret de l'Envers" zu. 850 m nach dem Abbiegen von "Les Cheseaux" biegen wir rechts ab auf 
die Straße, die in südwestlicher Richtung zu einer Steinbrücke über den Chenau de l'Envers führt (550 m ab der 
letzten Abzweigung) Hier stellen wir das untere Auto ab. \nMit dem zweiten geht es wieder zurück zur Abzweigung 
und dann aufwärts im "Foret de l'Envers". Von der Abzweigung geht es 4,1 km bergan, dann biegen wir in spitzem 
Winkel rechts ab. Kurz noch durch den Wald kommen wir dann auf eine große Wiesenfläche, fahren an dem ersten 
Gehöft vorbei und stellen unser oberes Auto bei dem nächsten Gehöft ab (1 km ab der letzten Abzweigung - 1120 
m üNN).
Zustieg:
Von diesem Gehöft in westlicher Richtung zum Schluchtrand und dann auf einem Pfad am Hang in südlicher 
Richtung hinunter zum Bach. Einstieg bei der Brücke.

Brunner/Betrisey kommen in ihrem Buch zur selben Einstiegsstelle von der anderen Bachseite (vgl. dort).
Tour:
Reiner Abseilcanyon mit 15 Abseilern, kein Notausstieg.



Rückweg:
Vor der Steinbrücke rechts hinaus zum Auto.
Koordinaten:
Canyon Start  47.1704 7.1069
Canyon Ende  47.1777 7.1052
Parkplatz Zustieg  47.1742 7.1146
Parkplatz Ausstieg  47.1816 7.1088
Begehungen:

2024-08-18 | System User | |  |  |  Normal |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Chenau de l'Envers Eau trouble et sale suite au
orage, plein de mousse. On évite de boire la tasse (Quelle: https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon-
debit/2521/observations.html)

2024-04-07 | System User | |  |  |  Normal |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Chenau de l'Envers Équipement RAS, pas de
nouveaux troncs . Ça glisse une blinde…. (Quelle: https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon-
debit/2521/observations.html)

2023-10-23 | System User | |  |  | |
Automatisch importiert von Schlucht.ch für Canyon Chenau de l'Envers, Wasserstand: "Tief. Ca. 20m vor der "Pont
en pierre" beim Ausstieg versickerte das Wasser." Verankerungen: "ok" An vielen Stellen sehr rutschig, besonders
im unteren Teil der Schlucht. Es hat noch immer viel Holz in der Schlucht, welches aber kein Problem darstellt.
Das Becken beim S2 ist aufgefüllt. Beim Ausstieg am Fuss der letzten Stufe lag ein weisser Petzl Elios Kletterhelm
auf einem Baumstrunk - falls den jemand sucht... (Quelle: https://schlucht.ch/schluchten-der-
schweiz.html?cid=17)

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon/2521

2023-03-09 | System User |   |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/ChenaudelEnversCanyon.html

http://www.google.com/maps/place/47.17040000,7.10689000
http://www.google.com/maps/place/47.17770000,7.10520000
http://www.google.com/maps/place/47.17419000,7.11459000
http://www.google.com/maps/place/47.18163000,7.10884000

